


Städtische Informationen

Klick www.badliebenwerda.de –
teilnehmen und gewinnen

Im September startete der Wettbewerb eKommune2007. Das Innenministe-
rium sowie der Städte- und Gemeindebund Brandenburg möchten von den
Bürgern wissen, wie sie das Internetangebot Ihrer Stadt, Gemeinde oder auch
Ihres Amtes beurteilen:
Wie gut werden Sie von der Verwaltung informiert? Bekommen Sie heraus,
wer für Ihr Anliegen da ist?
Stehen Telefonnummern und E-Mail-Adressen für den Kontakt zur Verfü-
gung? Wie schnell finden Sie die gewünschte Information?
Wie viel erfahren Sie beim Surfen über die Arbeit Ihrer Kommunalvertretung?
Der Internetauftritt der Stadt bad Liebenwerda ist unter folgender Adresse
abrufbar: www.badliebenwerda.de.
Der Fragebogen kann noch bis 11. November direkt im Internet unter
www.ekommune-bb.de beantwortet werden. Dort erfahren ist auch zu
erfahren, was gewonnen werden kann. Im letzten Jahr gewann das Amt
Neustadt (Dosse) im Landkreis Ostprignitz-Ruppin in der Kategorie bis
20.000 Einwohner. Die Stadt Neuruppin, ebenfalls Landkreis Ostprignitz-
Ruppin, errang Platz 1 in der Kategorie mit mehr als 20.000 Einwohnern.
Die Abwicklung des Wettstreits läuft ausschließlich über das Internet.

Neue Info-Tafel auf dem Stadtfriedhof
Eine neue Orientierungstafel weist Besucher des Stadtfriedhofs von Bad
Liebenwerda jetzt  den Weg zu besonders schönen Grabmalen. Die von der
Werbeagentur Rosenhahn gestaltete Tafel ist dieser Tage aufgestellt worden.
Sie verweist auf zwölf Grabmale und Statuen, von denen einige unter
Denkmalschutz stehen. So sind die Grabstellen der Fabrikantenfamilien
Robert Reiss und Carl Weiland oder der Buchdruckerfamilie Curt Ziehlke
ausgewiesen, ebenso die „Germania auf der Säule“, ein handgeschmiedetes
Grabkreuz der Familie Jost und die Bronzestatue „Trauerndes Mädchen“.
Die Aufstellung der Orientierungstafel ist den Worten des Bürgermeisters
Thomas Richter zufolge ein erster Schritt, den sehenswerten Stadtfriedhof
an der Fischergasse auch Gästen der Stadt besser zu  präsentieren. Denn auch
an den prägnanten Grabmalen, die aus der Geschichte der Stadt erzählen,
sollen künftig Hinweistafeln aufgestellt werden. Auf diese Weise soll dem
Parkcharakter, den der Stadtfriedhof bereits jetzt trägt, verstärkt Rechnung
getragen werden. Auf die Besonderheiten des Friedhofs hinzuweisen, geht
auf die Idee des Stadtchronisten Michael Ziehlke zurück.
Der Bad Liebenwerdaer Stadtfriedhof in seiner Gesamtanlage gilt mit seinem
außergewöhnlichen Baum- und Gehölzbestand sowie seinen zum Teil
aufwändig gestalteten Grabmalen als einer der schönsten im Elbe-Elster-
Kreis. Nachweislich seit 1604 dient er den Bürgern Liebenwerda als
Friedhof.

Im kleinen Rahmen weihte Bürgermeister Thomas Richter gemeinsam mit Stadtverordneten-
vorsteher Hans-Ulrich Lubk die Tafel auf dem Stadtfriedhof ein.

Neues Einsatzfahrzeug
an Freiwillige Feuerwehr übergeben

Die freiwillige Feuerwehr Bad Liebenwerda hat seit kurzem ein neues
Einsatzfahrzeug. Das  Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 20-16 (HLF)
wurde am 13. Oktober im Rahmen des „Tages der offenen Tür“ durch
Bürgermeister Thomas Richter feierlich an Stadtbrandmeister Karl Schlegel
übergeben. Richter betonte, dass durch die von den Stadtverordneten
getroffene Entscheidung für den Kauf des Fahrzeuges ein

Beitrag geleistet wurde, den Brandschutz in der Stadt weiter zu stärken. Die
insgesamt 309.000 Euro schwere Investition sei getätigt worden, ohne
Fördermittel in Anspruch zu nehmen.
Stadtbrandmeister Karl Schlegel bedankte sich im Namen der Feuerwehr
dafür, dass Stadtverordnete und Verwaltung diese Investition ermöglicht
hatten und verwies darauf, dass das neue HLF sowie die Qualität des Brand-
und Katastrophenschutzes verbessert als auch die Sicherheit der Kameraden
im Einsatz erhöht .
Das Fahrzeug verfügt unter anderem über einen 1600 Liter umfassenden
Wassertank, einen 120-Kiter-Schaumtank und eine Feuerlöschpumpe, die
2000 Liter pro Minute pumpen kann. Es bietet Platz für neuen Kameraden
und beinhaltet eine Reihe weiterer Geräte und technische Ausstattung. Das
HLF ersetzt einen 40 Jahre alten Vorausrüstwagen, der einst von der
Feuerwehr der Partnerstadt Lübbecke zur Verfügung gestellt worden war.
Der feierlichen Übergabe des Fahrzeugs wohnten Kameraden aus Nachbar-
städten, den Ortsteilen sowie der Partnerstadt Lübbecke bei.

Im Rahmen des „Tages der offenen Tür“ wurde das neue Fahrzeug einem interessierten
Publikum vorgestellt.

Bürgermeister Thomas Richter übergab symbolisch den Zündschlüssel an Stadtbrandmeister
Karl Schlegel.

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr
führt der Bürgermeister eine Bürgersprechstunde im Rathaus durch.
Ich bitte die Bürgerinnen und Bürger der Stadt und ihrer Ortsteile, davon
Gebrauch zu machen.

Thomas Richter • Bürgermeister



Aufruf an Händler zu Bewerbungen für
den Weihnachtsmarkt

Der Weihnachtsmarkt in Bad Liebenwerda findet in diesem Jahr am 22. und
23. Dezember statt. Bewerbungen richten Geschäftsinhaber, Markthändler
und Schaustellerbetriebe bitte an die folgende Adresse:

Stadt Bad Liebenwerda
Ordnungsamt, z.Hd. Frau Mehlig
Markt 1 • 04924 Bad Liebenwerda

Bedingungen für die Bewerbung sind:
• Angabe des Warensortiments,
• Angabe der benötigten Standfläche (Meter mal Meter) und
  Elektroenergie-Anschluss (kW);
• Die Marktstände sind weihnachtlich zu dekorieren (Tannengrün,
  weihnachtliche Bilder, Figuren oder Girlanden an den Ständen), so dass
  die einfache Zeltplane verdeckt wird.

Schön wäre es, wenn sich die Verkäufer auch etwas einfallen lassen und in
weihnachtlicher Kleidung, passend zum Sortiment angezogen sind oder
zum Beispiel eine Nachstellung von Märchenfiguren inszenieren. Die De-
koration ist schnell aus Pappe oder Styroporplatten gebastelt, die entspre-
chend bemalt werden. Hier sind Ihre eigenen Ideen gefragt und Vorschläge
sind erwünscht, die zum Weihnachtsmarkt passen.
Bitte schicken Sie uns Ihr Angebot „Weihnachtsmarkt“ spätestens bis zum
31.10.2007 zu.

Marlies Schneider
Sachgebietsleiterin allgemeine Ordnungsangelegenheiten

Land aufgeschlossen für Kreisverkehre
An den Vorhaben des Ausbaus der Landesstraße 66 zwischen Bad Lieben-
werda und Mühlberg sowie des Ausbaus der B 101 zwischen Bad Lieben-
werda und Elsterwerda hält das Land ebenso fest wie am Bau der
Ortsumfahrung der B 183. Diese Zusicherung hat Bürgermeister Thomas
Richter bei einer Zusammenkunft zwischen Kommunalvertretern aus dem
Landkreis Elbe-Elster und Verkehrsminister Reinhold Dellmann erhalten.
Diese für die Kurstadt wichtigen Verkehrsinvestitionen bleiben auch nach
Neusetzung von Prioritäten im Verkehrsministerium unangetastet. Von
anderen Vorhaben will man aufgrund der Verringerung der Verkehrsströme
absehen. Diese betreffen vor allem geplante Ausbaue von Streckenab-
schnitten verschiedenen Bundesstraßen im Süden des Landes.
Aufgeschlossen ist man im Verkehrsministerium nach Wahrnehmung des
Bürgermeisters gegenüber der Einrichtung von Kreisverkehren anstelle von
Ampelkreuzungen. Vom zuständigen Landesbetrieb für Straßenbau war
dies bislang  abgelehnt worden. Die Stadt will den Verkehrsminister einladen,
um über die anstehenden Verkehrsprojekte zu reden und die Situation vor
Ort zu schildern.

Bürgermeister Thomas Richter
feierte 50. Geburtstag

Sein ganz persönliches Jubiläum hat am Sonntag, den 14. Oktober, Bürger-
meister Thomas Richter im „Haus des Gastes“ begangen: Das Stadt-
oberhaupt feierte mit einem Empfang  seinen 50. Geburtstag. Rund 120 Gäste
gratulierten dem Jubilar, der sich nach eigener Aussage erst noch an die „5“
vor der Null gewöhnen muss. Neben Familienangehörigen, Freunden und
Bekannten des Bürgermeisters besuchten viele Vertreter aus Politik, Wirt-
schaft und dem gesellschaftlichen Leben der Region den Empfang. Auch der
Bundestagsabgeordnete Michael Stübgen (CDU) und Elbe-Elster-Landrat
Klaus Richter (SPD) zählten zu den Gratulanten.
Thomas Richter zeigte sich von der Fülle an Glückwünschen angetan: „Ich
möchte mich bei allen Gratulanten, bei meinen Mitarbeitern aus dem
Rathaus, den Stadtverordneten und Ortsbeiräten, bei allen, die mir Glück-
wünsche und  Aufmerksamkeiten entgegengebracht haben, auf das Herzlich-
ste bedanken.“

Rund 120 Gäste empfing Thomas Richter zu seinem Geburtstagsempfang.

Sanierter Markt bleibt für Verkehr gesperrt
Eher als geplant ist die Neugestaltung des Marktes von Bad Liebenwerda
abgeschlossen worden. Am 16. Oktober wurde erstmals wieder der Wochen-
markt auf dem Platz zwischen Nikolaikirche und Rathaus durchgeführt. Es
bleibt jedoch dauerhaft dabei, dass der Marktplatz für die Überfahrung mit
Kraftfahrzeugen gesperrt ist. Die Ausfahrt an der Fleischerei Arnold bleibt
bestehen. Die verkehrsberuhigte Fläche ist mit Pollern abgesperrt.
Mit sparsameren Leuchtkörpern ausgestattet wurden im Zuge der Erneue-
rung des Marktes die Scheinwerfer, die nachts Rathaus und Kirche anstrah-
len. Statt 200-Watt verbrauchen die neuen Leuchtkörper lediglich 35 Watt,
arbeiten jedoch wesentlich effektiver.

Zwei neue Gesichter in der Verwaltung
Die Stadtverwaltung hat zwei „Neue“: Anfang September haben Ronny
Waskow und Marion Vogel eine Ausbildung bei der Stadt Bad Liebenwerda
aufgenommen. Zum Verwaltungsfachangestellten lässt sich Ronny Waskow
im Rathaus ausbilden. Der 17-Jährige aus Hohenleipisch hat sich inzwi-
schen gut in die neue Umgebung eingearbeitet und die Kurstadt kennen
gelernt. Erste praktische Erfahrungen in seinem Ausbildungsberuf hat er in
der Zentrale des Rathauses sammeln können, wo er Telefonate entgegen-
nahm und Besucher empfing. Ronny Waskow spielt in seiner Freizeit
Schach und hat mit seinem Verein, dem Hohenleipischer SV Lok, bereits
einige Erfolge verbuchen können.
Das Bild eines Auszubildenden passt auf Mario Vogel eher nicht. Der 34-
Jährige, der mit Frau und Kind in Zobersdorf lebt, hat eine zwölfjährige
Karriere bei der Bundeswehr hinter sich, wo er am Standort Doberlug-
Kirchhain unter anderem die Offiziers- und Unteroffiziersgesellschaft, eine
Art gastronomischer Einrichtung, leitete und als Beauftragter für Freizeit
für das ganze Bataillon tätig war. Mario Vogel, der den Dienstgrad eines
Feldwebels bekleidete, wird im „Haus des Gastes“ zum Kaufmann für
Tourismus und Freizeit ausgebildet.

Mario Vogel absolviert eine Ausbil-
dung zum Tourismuskaufmann

Ronny Waskow erlernt den Beruf
des Verwaltungsfachangestellten.



Busfahrplan an den Markttagen
Auf mehrfach geäußerten Wunsch von Bürgern erscheint in dieser Ausgabe des „Stadtschreibers“ ein Busfahrplan der Elster-Nahverkehrsgesellschaft, der
die Busverbindungen von den Ortsteilen in die Stadt an den Markttagen Dienstag und Freitag darstellt. Bitte beachten Sie Hinweise und Erläuterungen unter
dem Fahrplan, da einige Busverbindungen sich auf den Rufbus (Anruf-Sammel-Taxi) oder Kleinbus beziehen, für die eine Mitfahrt vorher telefonisch
angemeldet werden muss.



Abschied vom Radeljahr 2007
Mit Riesenschritten geht das Radeljahr 2007 zu Ende, die
letzte planmäßige Tour der Elbe-Elster-Radler ist geradelt.
Bleibt die schon zur Tradition gewordene spätherbstliche
Weinverkostung mit Horst Schultz am 4.11. um 15 Uhr im
Gasthof Ecknig in Rothstein. Weine aus Baden und vom
Bodensee werden gereicht. Eine Anmeldung bei Manfred Peschel, Tel. 035341-
13840 ist erforderlich. Zum Schluss eine Bitte. Wer kann uns mit einem Hinweis
oder eigenem Angebot zu einem Diavortrag über eine interessante Radfernreise
helfen? Auf der Radlerweihnachtsfeier am  Nachmittag des 2. Adventsonntags,
am 9.12., soll dieser Vortrag im Haus des Gastes Bad Liebenwerda gehalten
werden. Infos bitte an oben genannte Telefonnummer.

S. Saßmannshausen

Bushaltestellen in Zobersdorf erweitert
Pünktlich zum Schulbeginn wurden die alten Bushaltestellen in Zobersdorf
ihrer neuen Bestimmung übergeben. Viele Bürger des Ortsteiles begrüßen die
Initiative, die vorhandenen Bushaltestellen der geschlossenen Schule an-
dernorts zu verwenden. Sie wurden am alten Schulstandort demontiert und
in fachmännischer Arbeitsweise in der oberen Dorfstraße wieder errichtet.
Nun haben die Zobersdorfer Kinder, die in der oberen Ortsteilhälfte wohnen,
auch die Möglichkeit, unmittelbar in der Nähe ihrer Wohnung in die Busse
zu steigen. Sie sind vor dem langen Weg bis zur Bushaltestelle unterhalb der
Dorfstrasse nun endlich vom Wetter weitgehend unabhängig. Es ist ein
Schritt nach vorn, wenn man bedenkt, dass der Herbst und Winter langsam
Einzug hält und mit nassem und kaltem Wetter zu rechnen ist. Jetzt bieten
zwei Haltestellen in dem lang gezogenen Ort für die wartenden Fahrgäste
einen wetterfesten Unterstand. Eine positive Begleiterscheinung ist auch,
dass Bürger nach Absprache mit den Reiseunternehmen die Möglichkeit
haben, von dort aus ihre Kultur- oder  Ferienreise anzutreten. Der vorhan-
dene Fahrplan wird,  wenn erforderlich, ergänzt. Es bleibt zu wünschen, das
diese Haltestellen stets in einem sauberen und einwandfreien Zustand
erhalten bleiben.

 B.Rymer

Die Bushaltestelle der geschlossenen Schule wurde in die obere Dorfstraße verlegt.

    Leserpost
       BERLIN-MARATHON schrieb

Geschichte - und wir waren mit dabei

Japan in Elsterwerda hautnah erleben
Ein Hauch japanischer Kultur wird Elsterwerda am Abend des 3. Novem-
ber  ausgehend von der Elbe-Elster-Halle durchwehen. Der Karate-Verein
Bushido Lubwart Bad Liebenwerda / Elsterwerda hat aus Anlass seines 15-
jährigen Vereins-Jubiläums die renommierte Trommler-Gruppe Tentekko
für einen Konzertabend engagiert. Die japanische Trommlergruppe
Tentekko Taiko hat sich durch zahlreiche Auftritte im In- und Ausland
einen exzellenten Ruf erworben. Es gibt wohl kaum etwas, das uns dieses
ferne Land näher bringen könnte als die tief in der Kultur Japans verwur-
zelte Taiko, die große  Trommel. Man bezeichnet sie daher auch als die
Seele Japans. Im Shintoismus, der japanischen Natur-Religion, wurden mit
dem Klang der Trommeln die Götter und Ahnen angerufen. Das Trommeln
sollte dazu dienen, die Menschen den höheren Mächten nahe zu bringen
und umgekehrt, Götter und Geister wachzurufen und zu veranlassen, die
Wünsche der Menschen  nach Fruchtbarkeit, reicher Ernte und Wohlerge-
hen zu erfüllen. Im alltäglichen Leben trommelten die Jäger um Tiere aufzu-
scheuchen. Die Bauern trommelten, um eine gute Ernte zu erbitten, und die
Soldaten übertrugen mit den Trommeln ihre Signale und feuerten sich zum
Kampf an. Am kaiserlichen Hof wurden die Trommeln im Noh- und Kabuki-
Theater gespielt.
Im Buddhismus repräsentiert der Klang der Trommeln die Stimme Bud-
dhas. Es gibt kein Instrument, das wohl enger mit Japan in Verbindung
gebracht werden könnte, als die Taiko-Trommel.
Den magischen, mitreißenden Rhythmen der Taiko-Trommeln kann man
sich nicht entziehen. Sie packen den Zuhörer mit unsichtbarer Hand und
ziehen ihn in ihren Bann, lassen die Körper im Rhythmus der Trommeln
beben und erwecken die hinter den Stücken stehenden alten Geschichten
erneut zum Leben.
Die Karten für das Konzert können unter der Rufnummer 03533-519512
oder über das Internet unter www.samurai24.de/tentekko/ zum Preis von 8
Euro vorbestellt werden (Abendkasse 10 Euro).

Namenforscher Jürgen Udolph
im Kreismuseum

Der Namenforscher Prof. Dr. Jürgen Udolph wird am 7. November im Rahmen
der „Liebenwerdaer Vorträge“ im Kreismuseum Bad Liebenwerda erwartet.
Udolph, der unter anderem täglich auf „Radio eins“ Familiennamen von Hörern
analysiert und erklärt, wird ab 19  Uhr über Orts- und Familiennamen im Elbe-
Elster-Land reden und auch einige Familiennamen erklären. Insgesamt sollen
20 Namen unter die Lupe genommen werden, wofür sich Interessierte beim
Kreismuseum bewerben können. Zusätzlich zum Namen sind Angaben zur
Herkunft der Familie erforderlich, je genauer die Angaben, umso größer die
Chance, für die Namenanalyse ausgewählt zu werden. Um die Kosten des
Vortrages zu decken, ist die Namenanalyse mit einer Spende von 20 Euro
verbunden.

Berlin erlebte ein rauschendes Marathonfest! Über 70 Live-Bands, eine
Million Zuschauer, Fanmeilen, Marathontore und viele weitere Attraktio-
nen sorgten für eine bombastische Stimmung an der Strecke. Höhepunkt
für alle Finisher war das Durchlaufen des Brandenburger Tores und die
letzten 400 Meter vorbei an den Tribünen ins Ziel. Aus diesem Anlass sind
wir – ein paar Familienmitglieder – nach Berlin gefahren um den teilneh-
menden Bad Liebenwerdaer Michael Nürbchen kräftig anzufeuern.

Die Fahrt dorthin war schon sehr aufregend. Vom Potsdamer Platz aus
wurden wir mit dem Strom von Menschen in Richtung Tiergarten mitgeris-
sen. Dort zog sich mein Bruder die Laufsachen an und ging mit 40.215
Teilnehmern aus 115 Nationen an den Start bei optimalen Wetter-
bedingungen. Auf großen Leinwänden sahen wir den Start dieses großen
Spektakels. Luftballons stiegen in den Himmel und überall wohin man
schaute - Läuferinnen und Läufer und mittendrin unser Michael. Wir alle
waren so aufgeregt, als würden wir selbst mitlaufen. Als Michael noch 200
Meter vor dem Ziel war, waren wir alle total aus dem Häuschen und
mächtig stolz auf ihn.  Mit einer Zeit von drei Stunden und elf Minuten
hatte er es wieder mal geschafft. Für uns alle ein unvergessliches Erlebnis.
Geschafft fuhren wir an diesem wunderschönen Sonntag zurück nach Hau-
se.  Danke sagen seine Schwester, sein Schwager, seine Tante und vor allem
seine Frau. Wir alle drücken ihm für den nächsten Lauf die Daumen und
versprechen Micha - wir sind im nächsten Jahr wieder mit dabei.

Unglaubliche Emotionen waren beim Berlin-Marathon zu erleben



Haus des Gastes
Bad Liebenwerda
Tel. 035341/ 628-0

Telefonnummern für Notfälle:
• Rettungsdienst und Feuerwehr 1 1 2
• Polizei 1 1 0
• Leitstelle des Landkreises:      (03535)  48330

Alle notwendigen Ämter und Einrichtungen (auch das Ordnungsamt)
sind über die Leitstelle erreichbar, die Telefonnummern sind dort be-
kannt!
• Polizeiwache Elsterwerda   (03533) 6050
• Stadt Bad Liebenwerda:   Bereitschaftsdienst Ordnungsamt
Ruf über die Leitstelle   (03535) 48330

• Spaß an Handarbeiten jeden Dienstag  von 18 bis 20 Uhr im
Haus des Gastes
• Kurstadt-Singkreis - öffentliche Chorprobe den 1., 2., 3. und 4.
Donnerstag im November von 19 bis 21 Uhr im Haus des Gastes
• 09.11.07 • 18 bis 22 Uhr Internationaler Wettbewerb um den
„Gebrüder-Graun-Preis“ (alte Musik) im Bürgerhaus Bad Lieben-
werda
• 10.11.07 • 14 bis 18 Uhr Internationaler Wettbewerb um den
„Gebrüder-Graun- Preis (alte Musik) im Bürgerhaus Bad Lieben-
werda ab 20 Uhr Abschlusskonzert
• 10.11.07 • 19 Uhr Ohrwürmer und Heiteres von Lexa Thomas
 im Haus des Gastes Bad Liebenwerda
• 12.11.-16.11.07 • ab 9  Uhr Seniorentage in der Lausitztherme
Wonnemar Bad Liebenwerda
• 17.11.07 • 15:30 Uhr Stadtführung durch den Altstadtkern und
dessen unmittelbare Peripherie, Veranstalter: Kur- und
Fremdenverkehrsverein Bad Liebenwerda e.V.
Treffpunkt: Eingang Kurklinik Bad Liebenwerda
Unkostenbeitrag: 1,50 Euro/ Teilnehmer u. Std.

Dauer: je nach Route 1,5- 2,5 Std.,

Kurli geht in den Winterschlaf
Ist der Herbst nicht eine herrliche Jahreszeit? Unser schöner Kurpark zeigt
sich zurzeit von seiner farbenprächtigsten Seite. Die Mitarbeiter des
Bauhofes haben alle Hände voll zu tun, um das fallende Laub von den Wegen
zu räumen, damit alle Besucher gefahrlos spazieren gehen
können. Bei meinen Rundflügen konnte ich feststellen,
dass auch auf vielen Festen der Herbst endgültig Einzug
gehalten hat. Bevor ich nun in meinen wohlverdienten
Winterschlaf gehe, werde ich natürlich das eine oder
andere Fest noch besuchen. Die Kneipennacht in Bad
Liebenwerda war wieder super-toll. Da kann man nur
hoffen und wünschen, dass es im nächsten Jahr eine Neuauflage gibt.
Das Kürbisfest der Lausitztherme Wonnemar habe ich mir auch nicht
entgehen lassen. Das war eine Farbenpracht. Ich wusste gar nicht, dass man
aus Kürbissen so viele schöne Dinge zaubern kann.
Unserem Stadtoberhaupt habe ich natürlich auch anlässlich seines Geburtstags-
jubiläums gratuliert und ihm weiterhin ein glückliches Händchen für unsere
Kurstadt gewünscht. Nun freue ich mich schon sehr auf den Herbstmarkt
im Haus des Gastes. Da möchte ich unbedingt einen Drachen basteln und mir
auch noch einige Tipps über Pilze von Olli Lottermoser holen. Dann werde
ich meine kleinen Flügel putzen und mir einen Schlafplatz suchen.
Allen wünsche ich eine schöne Zeit bis zum nächsten Jahr.
                                                                                                 Euer Kurli

Musikalisch und unterhaltsam:
Lexa A. Thomas im „Haus des Gastes“

Zu einem musikalischen Unterhaltungsprogramm mit dem Künstler Lexa A.
Thomas lädt das „Haus des Gastes“ am Freitag, den 10. November, ein. Das
Programm „Ich hab da ein Talent…“ beinhaltet Ohrwürmer aus seinen
Musicals, heitere Lieder und Chansons. Dazu wer-
den Anekdoten erzählt, die sich vor und hinter der
Bühne abspielen, und auch davon handeln, wie so
eine Musik entsteht. Es ist ein abwechslungsreiches
Programm, das ein breites Publikum erreicht. Lexa A.
Thomas spielt auf verschiedenen Instrumenten, meist
auf der Gitarre, auch auf der Posaune. Die vorgetra-
genen Lieder sind alle von ihm selbst komponiert.
Der Künstler, Jahrgang 1962, erhielt 1999 den Deut-
schen Kinderkulturpreis  und im Jahr 2002 den
ARD-Kinder-Hörspielpreis.
 Das Programm am 10. November im „Haus des Gastes“ beginnt um 19 Uhr,
der Eintritt kostet fünf Euro.

3. Brandenburgischer Gesundheitstag
und 4. Deutscher REHA-Tag

Die Lausitztherme Wonnemar war der Veranstaltungsort des 3. Branden-
burgischen Gesundheitstages und des 4. Deutschen REHA-Tages am 22.
September in der Kurstadt Bad Liebenwerda. Von 10 bis 18 Uhr stand das
Thema „ERLEBNIS WASSER“ im Vordergrund. Nach der Eröffnung durch
Bürgermeister Thomas Richter nutzten viele Besucher die Angebote an den

Informationsständen, um sich über gesunde Ernährung zu informieren.
Großes Interesse fanden die vor Ort angebotenen Aquakurse. Attraktive
Preise machten das Gewinnspiel zu einem Publikumsmagneten. Ein großes
Dankeschön gebührt der Lausitztherme Wonnemar, der Fontana-Klinik,
der Barmer Ersatzkasse, der envia AQUA GmbH, der Bad Liebenwerdaer
Mineralquellen GmbH und dem Epikur-Zentrum für Gesundheit, die zum
Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.

Das Team vom Haus des Gastes

Bürgermeister Richter eröffnete die Veranstaltung im Foyer der Lausitztherme Wonnemar

Besuchen Sie doch einmal  unseren Kurstadtshop
„Elsterwasser“ - Kräuterlikör  • verschiedene Radwanderkarten
• Autoaufkleber • Ansichtskarten • „Kurlie“  - unser Kurstadtmaskottchen
• Zettelblöcke • Chroniken • verschiedene Bücher und Broschüren über
die Historie und Begebenheiten der Region • Skatkarten • Fotokataloge
• Stoffbeutel •  T-Shirts • Archivbilder • Kulturadressbuch • Krawatten
• Tücher  • DVD über die Stadt

Schützengilde 1387 Bad Liebenwerda e.V.
lädt zur Mitgliederversammlung ein

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,
zu unserer nächten Mitgleiderversammlung am 16. November um 19:30
Uhr möchte ich euch alle recht herzlich in den Norddeutschen Hof einladen.
Besonders einladen möchte ich: Ewald Krug, Günter Schumann, Siegmar
Kohl, Ronald Kohl, Udo Hofmann, Andreas Heide, Rolf Jakob, Harald
Lehmann.

SG 1387 Bad Liebenwerda
Der Vorstand



Tage der offenen Tür
im OSZ Elbe-Elster
im Schuljahr 2007/2008

29.10.07 • 15:00-18:00 Uhr  • Abteilung 4
Elsterwerda • Elsterstraße 3
Ausbildungsberatertag und Information für Schulabgänger über
kaufmännische Berufe
Bürokaufmann, Verwaltungsfachangestellte, Kaufmann im Einzelhandel,
Kaufmann im Groß-und Außenhandel, Fachkraft für Lagerlogistik, Fach-
lagerist, Verkäufer

29.10.07 • 15:00-18:00 Uhr • Abteilung 5
Elsterwerda  • Feldstraße 7a
Ausbilderberatertag und Information für Schulabgänger
Frisör

23.01.08 • 15:00-18:00 Uhr • Abteilungen 2 und 3
Elsterwerda • Berliner Straße 52
Ausbildungsberatertag und Information für Schulabgänger über
Metall- und Elektroberufe:
KFZ- Mechatroniker, Mechaniker für Land - u. Baumaschinentechnik,
Anlagenmechaniker Sanitär-, Heizung-, Klimatechnik,
Industriemechaniker, Metallbauer,, Zerspanungsmechaniker, Elektroniker,
Mechatroniker,
Erwerb der Fachhochschulreife in beruflichen Bildungsgängen

16.02.08 • 8:00-12:00 Uhr • Abteilung 1
Finsterwalde  • Fr.-Engels Str. 31
Information über soziale Berufe und Erwerb der Fachhochschulreife
Sozialassistent, Heilerziehungspfleger, Erzieher, Heilpädagoge,
Fachoberschule Sozialwesen

16.02.08 • 8:00-12:00 Uhr •Abteilung 5
Elsterwerda • Feldstraße 7a
Information für Schulabgänger über die Berufsfachschule und den
Erwerb der Fachhochschulreife (kaufmännisch)
Kaufmännischer Assistent- Informationsverarbeitung
Kaufmännischer Assistent- Bürowirtschaft
Kaufmännischer Assistent- Fremdsprachen (Polnisch)
Fachoberschule Wirtschaft und Verwaltung

23.02.08 • 9:00-12:00 Uhr • Berufliches Gymnasium
Falkenberg  • Clara- Zetkin Str. 8
Informationen zum Erwerb des Abiturs
Allgemeines Abitur und mit beruflichen Schwerpunkten:
Wirtschaft, Technik, Sozialwesen

• 06.03.08 • 10:00-17:00 Uhr • Abteilungen 6 und 7
Herzberg Anhalter Straße 10
Information über Ausbildungsberufe der Bau -, Farb- und Holz-
technik - Erwerb der Fachhochschulreife
Denkmaltechnischer Assistent, Assistent für Innenarchitektur, Gestaltungs-
technischer Assistent,
Maurer, Dachdecker, Zimmerer, Baustoffprüfer, Maler und Lackierer,
Tischler, Gestalter visuelles Marketing, Holzmechaniker, Holzbearbeiter
Fachoberschule Gestaltung, Fachoberschule Technik

28.06.08 • 9:00 -11:00 Uhr • Abteilung 5
Elsterwerda • Feldstraße 7a
Information für Schulabgänger zur Berufsvorbereitung und zum
Erwerb der Berufsbildungsreife
Grundstufe- Förderstufe- Übergangsqualifizierung, Berufliche Grundbildung

Dobraer auf Herbstwanderung
und Fuchsjagd

Viel unterwegs in Wald und Flur waren in den vergangenen Wochen die
Einwohner von Dobra. Am 22. September zog es mehr als 70 Dobraer zu
einer Wanderung in den Forst und zu „Günters Eichen“, wo Revierförster
Michael Schütze einen vielseitigen und interessanten Vortrag über den Wald
und die Forstwirtschaft hielt. Zu Fuß oder auf dem Kremser waren die
Teilnehmer der rund sieben Kilometer langen Herbstwanderung unterwegs,
die der Reit- und Fahrverein Dobra organisiert hatte. Mit einem Grillabend
am Reiterstübchen endete die herbstliche Wanderung, die sich zur Tradition
im Ortsteil entwickeln soll.

Zu Pferd und auf dem Kremser zog es die Dobraer dagegen am 13. Oktober
zur Fuchsjagd in die Natur und quer durch den Forst, vorbei an den
Schlottenwiesen in Richtung Thalberg, von dort durch die Teichlandschaft
zurück nach Dobra. 15 Reiter beteiligten sich an der Fuchsjagd, 68 Menschen
verfolgten vom Kremser aus als „Zaungäste“ das Treiben. Den „Fuchs“ fing
wie im Vorjahr Dana Schiffner aus Prieschka.

An den Schlottenwiesen warteten Hindernisse auf die Meute.

Während der Herbstwanderung hielt Revierförster Michael Schütze an „Günters Eichen“
einen Vortrag über den Wald und die Forstwirtschaft.

Fußballturnier der Jugendclubs
Beim Fußballturnier der Jugendclubs im September auf dem Sportplatz in
Maasdorf, hat sich die erste Hohenleipischer Mannschaft den Wanderpokal
sichern können. Somit ist Hohenleipisch im kommenden Jahr Ausrichter des
Turniers, das dann zum dritten Mal stattfinden wird. Die Plätze zwei und
drei belegten die Mannschaft des Regenbogenhauses und die zweite
Hohenleipischer Auswahl.

Siegermannschaft Hohenleipisch richtet das Turnier im kommenden Jahr aus.

Das Bürgerbüro der Stadt Bad Liebenwerda im Rathaus
ist an folgenden Sonnabenden jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr
für Sie geöffnet:
 • 03.11.07   • 01.12.07 • 05.01.08



Evangelische Kirche
Gottesdienste
• 28.10.07 10:00 Uhr Gottesdienst mit Wahl zum GKR
• 31.10.07 10:00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag
• 04.11.07 10:00 Uhr Gottesdienst  mit Abendmahl,

anschl. Wahl zum GKR
• 11.11.07 10:00 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
• 18.11.07 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe u. neuen Kirchenliedern
• 21.11.07 19:30 Uhr Bittgottesdienst für den Frieden
• 25.11.07 10:00 Uhr Gottesdienst mit Gedächtnis der Verstorbenen

und Abendmahl

andere Gemeindeveranstaltungen
• Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft
   bei Frau Bommel, Bahnhofstr. 7
   Mo., 05.11./ 19.11.07 jeweils um 15.00 Uhr
• Gebetskreis (im Gemeindehaus, Südring 15)
  Di, den 13.11.07 um 19:00 Uhr
• Frauenhilfe (Pfarrhaus, Markt 24)
  Di, den 07.11.07 um 15:00 Uhr
• Bibelgesprächskreis (Pfarrhaus, Markt 24)
  Do, den 15.11.07 um 19:30 Uhr
• Besuchsdienstkreis (Ort nach Absprache)
  Mi, den 14.11.07 um 15:00 Uhr
• Frauen 50+  (in der Kirche)
  Mi, 07.11.07 um 19:30 Uhr - Der Traum von einem anderen Deutschland
• Kantorei (Gemeindehaus) immer montags um 19.30 Uhr
• Treff after eight (bei Fam. Lubk)
  Di, den 13.11.07 um 20:00 Uhr
• Konzert für 2 Orgeln
   Freitag, den 12.10.07 um 19:00 Uhr
   Angelika Ohse & Martin Ohse, Güstrow

Gemeindeveranstaltungen in den Dörfern:
• Dobra: Sonntag , den 18.11.07 um 14.00 Uhr Gottesdienst mit Gedächtnis
der Verstorbenen und Abendmahl
• Maasdorf: Donnerstag, den 01.11.07 um 19.00 Uhr Gesprächskreis
im Natoureum
• Zeischa/ Zobersdorf: Mittwoch, den 14.11.07 um 19.30 Uhr Gesprächs-
kreis Gaststätte Voigt
• Möglenz: Sonntag, den 11.11.07 um 14.00 Uhr Gottesdienst mit Gedächt-
nis der Verstorbenen, Abendmahl und GKR Wahl
• Lausitz: Ewigkeitssonntag, den 25.11.07 um 14.00 Uhr mit Abendmahl
und Gedächtnis der Verstorbenen

Katholische Kirche
Gottesdienste
Sonntag: 9.30 Uhr hl. Messe außer am 25.11.07, dafür
18:00 Uhr am Samstag, den 24.11., vorgefeierte Sonntagsmesse
Werktags:
- dienstags + donnerstags:  7:30 Uhr hl. Messe im Altenplegeheim St. Marien
- freitags:  9:00 Uhr hl. Messe in der Kirche
- samstags, den  10.11. um 18:00 Uhr vorgefeierte Sonntagsmesse

Besondere Einladungen
• Allerheiligen (1.11.): 7:30 Uhr im kath. Altenpflegeheim St. Marien
17:00 Uhr hl. Messe in der Kirche
• Allerseelen (2.11.): 9:00 Uhr hl. Messe in der Kiche

Gemeinsamer Gräbergang zu den Friedhöfen:
Donnerstag (1.11.): • 10:30 Uhr Bönitz • 10.45 Uhr Kauxdorf

• 11.15 Uhr Möglenz
Freitag (1.11.): • 10:00 Uhr Lausitz
Samstag (3.11.): • 09:30 Uhr Zobersdorf • 10:15 Uhr Prestewitz

• 11:00 Uhr Beutersitz • 14:45 Uhr Oschätzchen
• 15:30 Uhr Wahrenbrück

Sonntag (04.11.): • 14:00 Uhr Bergfriedhof • 15:00 Uhr Bergfriedhof

Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem Schaukasten an der Kirche.

-
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Zeugen Jehovas
Die Bibel ist ein faszinierendes Buch göttlicher Prophetie. Lernen Sie den
Wert dieses Buches als Gast unserer biblischen Vorträge schätzen.
Der Vortrag am Sonntag, den 04.11. um 9:30 Uhr hat das Thema: Ist die Hölle
wirklich ein feuriger Ort? Der Eintritt zu allen Vorträgen ist frei.

Weitere biblische Vorträge immer am Sonntag um 9:30 Uhr im Königreichs-
saal Schilda.
• 11.11.07 Kannst du und wirst du ewig leben?
• 18.11.07 Gebete, die von Gott erhört werden?
• 25.11.07 Widerstehe dem Geist der Welt

Der nächste Stadtschreiber erscheint am
28.11.2007.

Redaktionsschluss: 16.11.2007

Elektrisches Glockengeläut
in Oschätzchen eingeweiht

Die Kirchengemeinde von Oschätzchen hat am letzten Septemberwochenende
die Einweihung eines elektrischen Geläuts für die Kirche des Ortsteils
gefeiert. Im Beisein von Landrat Klaus Richter und Bürgermeister Thomas
Richter hielt Pfarrer Michael Ebersbach einen Festgottesdienst, der von
Darbietungen des Dobraer Männergesangsvereins umrahmt wurde.
Rund 11000 Euro kostet die Einrichtung des elektrischen Antriebs für das
Glockengeläut der Kirche, das bislang per Hand zum Läuten gebracht werden
musste. Finanziert werden konnte die Anlage, die man sich in Oschätzchen
den Worten der Gemeindekirchenratsvorsitzenden Gudrun Kupsch zufolge
schon seit langem gewünscht hatte, allein durch zahlreiche Spenden. Einen
Großteil der Summe steuerte die Sparkasse Elbe-Elster bei, weitere Unter-
nehmen und Institutionen aus der Region beteiligten sich, beispielsweise die
Stadt Bad Liebenwerda und der Jugendclub Oschätzchen. „Auch die Spenden-
bereitschaft der Einwohner von Oschätzchen war sehr hoch“, so die
Gemeindekirchenratsvorsitzende.  Eine Liste aller Sponsoren und Spender
ist in der Kirche ausgehängt. Erwähnt werden müsse jedoch auch die Arbeit,
die durch Mitglieder des Gemeindekirchenrates selbst geleistet wurde.
Das Dreiergeläut der 1909 entstandenen Kirche wurde im Jahr 1957
installiert. In den Jahrzehnten zuvor waren mehrere Glocken zu Kriegszwek-
ken entfernt und eingeschmolzen worden.

Viel Engagement hat der Gemeindekirchenrat gezeigt, um der Kirche zu einer elektrischen
Läutanlage zu verhelfen.



Herzliche Glückwünsche allen Jubilaren
zum Geburtstag im November 2007

Gratulationen

Bad Liebenwerda
Frau Irma Kunath am 01.11. zum 85. Geburtstag
Herrn Horst Breunig am 02.11. zum 77. Geburtstag
Herrn Heinz Micksch am 02.11. zum 81. Geburtstag
Herrn Gerhard Stolzenberger am 03.11. zum 84. Geburtstag
Frau Elsa Mithas am 04.11. zum 82. Geburtstag
Herrn Siegfried Schirrmeister am 04.11. zum 71. Geburtstag
Frau Gabriele Erdmann am 05.11. zum 81. Geburtstag
Herrn Walther Göpel am 07.11. zum 86. Geburtstag
Frau Angela Dörschel am 08.11. zum 72. Geburtstag
Frau Liesbeth Schauer am 08.11. zum 79. Geburtstag
Frau Gertrud Brauer am 09.11. zum 83. Geburtstag
Frau Erika Jäger am 09.11. zum 79. Geburtstag
Frau Margarete Klossek am 09.11. zum 81. Geburtstag
Frau Helga Wiegner am 09.11. zum 71. Geburtstag
Herrn Waldemar Mager am 10.11. zum 74. Geburtstag
Herrn Gerhard Jäck am 11.11. zum 77. Geburtstag
Frau Hilde Lehmann am 11.11. zum 71. Geburtstag
Frau Inge Walther am 11.11. zum 72. Geburtstag
Frau Maria Hasenkopf am 12.11. zum 85. Geburtstag
Frau Ursula Bormann am 13.11. zum 76. Geburtstag
Frau Rosa Jäck am 13.11. zum 70. Geburtstag
Herrn Erhard Klar am 15.11. zum 71. Geburtstag
Frau Elisabeth Mattheus am 15.11. zum 81. Geburtstag
Frau Ursula Weihrich am 17.11. zum 71. Geburtstag
Herrn Manfred Richter am 18.11. zum 72. Geburtstag
Herrn Rudolf Baarmann am 19.11. zum 72. Geburtstag
Herrn Theo Schwarz am 20.11. zum 78. Geburtstag
Herrn Werner Gäbler am 21.11. zum 71. Geburtstag
Frau Ella Richter am 21.11. zum 84. Geburtstag
Frau Charlotte Schuster am 23.11. zum 96. Geburtstag
Frau Traute Thäter am 23.11. zum 72. Geburtstag
Frau Lieselotte Hennich am 24.11. zum 93. Geburtstag
Frau Ella Kassube am 24.11. zum 85. Geburtstag
Herrn Willi Wilhelm am 25.11. zum 72. Geburtstag
Herrn Wolfgang Benedix am 26.11. zum 81. Geburtstag
Frau Herta Tillig am 26.11. zum 88. Geburtstag
Frau Gisela Czisch am 27.11. zum 74. Geburtstag
Herrn Gerhard Pötzsch am 27.11. zum 76. Geburtstag
Frau Meta Hankel am 29.11. zum 83. Geburtstag
Frau Ella Kolodzik am 29.11. zum 96. Geburtstag
Frau Marieta Sanio am 30.11. zum 73. Geburtstag
Langenrieth
Frau Marianne Leißker am 15.11. zum 70. Geburtstag
Dobra
Frau Elisabeth Große am 02.11. zum 77. Geburtstag
Frau Hilde Fischer am 03.11. zum 73. Geburtstag
Herrn Hermann Lassan am 13.11. zum 82. Geburtstag
Frau Elly Walther am 13.11. zum 88. Geburtstag
Kosilenzien
Frau Marianne Zornow am 02.11. zum 82. Geburtstag
Frau Ilse Urbanek am 03.11. zum 87. Geburtstag
Herrn Heinz Wagner am 12.11. zum 73. Geburtstag
Herrn Waldemar Splett am 20.11. zum 71. Geburtstag
Herrn Werner Schönitz am 25.11. zum 80. Geburtstag
Kröbeln
Frau Helene Scheibe am 20.11. zum 87. Geburtstag
Frau Ingeburg Bär am 24.11. zum 73. Geburtstag
Lausitz
Herrn Siegfried Block am 04.11. zum 72. Geburtstag
Maasdorf
Frau Erna Panknin am 02.11. zum 85. Geburtstag
Möglenz
Frau Ingeborg Hentzsch am 03.11. zum 78. Geburtstag
Frau Joachim Scheibe am 14.11. zum 71. Geburtstag
Frau Ingrid Seidel am 16.11. zum 71. Geburtstag
Frau Ilse Leinweber am 24.11. zum 82. Geburtstag
Frau Ilse Lehmann am 24.11. zum 82. Geburtstag
Neuburxdorf
Frau Irmgard Dobberstein am 08.11. zum 79. Geburtstag
Frau Marianne Gruber am 10.11. zum 76. Geburtstag
Frau Marta Soyke am 16.11. zum 88. Geburtstag
Oschätzchen
Frau Liddi Lassahn am 08.11. zum 74. Geburtstag

Frau Erna Schneider am 13.11. zum 86. Geburtstag
Herrn Karlheinz Voogt am 20.11. zum 72. Geburtstag
Frau Hildegard Hubrich am 27.11. zum 80. Geburtstag
Frau Ursula Voogt am 27.11. zum 75. Geburtstag
Prieschka
Frau Käthe Jost am 15.11. zum 71. Geburtstag
Herrn Werner Schumann am 17.11. zum 82. Geburtstag
Herrn Joachim Terno am 21.11. zum 70. Geburtstag
Frau Ruth Hofmeister am 22.11. zum 71. Geburtstag
Frau Emmy Döring am 25.11. zum 83. Geburtstag
Thalberg
Frau Brunhilde Keil am 02.11. zum 70. Geburtstag
Herrn Willi Kreutz am 03.11. zum 76. Geburtstag
Frau Frieda Jahn am 10.11. zum 79. Geburtstag
Frau Hilde Breunig am 17.11. zum 87. Geburtstag
Herrn Joachim Krüger am 20.11. zum 74. Geburtstag
Herrn Herbert Henkel am 29.11. zum 80. Geburtstag
Theisa
Frau Elli Hofmann am 21.11. zum 75. Geburtstag
Frau Annita Freundt am 25.11. zum 78. Geburtstag
Frau Leopoldine Gröbl am 26.11. zum 83. Geburtstag
Frau Inge Hiebenthal am 28.11. zum 72. Geburtstag
Zeischa
Herrn Siegfried Richter am 06.11. zum 80. Geburtstag
Frau Ingeburg Merkel am 21.11. zum 73. Geburtstag
Frau Ursula Ludwig am 23.11. zum 72. Geburtstag
Zobersdorf
Frau Lieselotte Roy am 18.11. zum 73. Geburtstag
Frau Elli Heide am 20.11. zum 84. Geburtstag
Herrn Arno Sommer am 22.11. zum 74. Geburtstag
Herrn Willi Manig am 27.11. zum 76. Geburtstag

Blutspenden:
• 22.11.07 Gröden Oberschule 15.00 - 19.00 Uhr
• 28.11.07 Elsterwerda Krankenhaus 12.00 - 15.00 Uhr
• 05.12.07 Mühlberg Grund- u. Oberschule 15.00 - 18.30 Uhr

Dienstag, den 06.11./27.11.07
• Thalberg 15.45  - 16.15 Uhr
• Theisa 16.30  - 17.00 Uhr
• Maasdorf 17.15  - 17.35 Uhr

Donnerstag, den 08.11/29.11.07
• Lausitz 14.30 - 15.00 Uhr
• Möglenz 15.15 - 15.45 Uhr
• Neuburxdorf 16.00 - 16.30 Uhr
• Kosilenzien 16.45 - 17.15 Uhr
• Langenrieth 17.30 - 17.50 Uhr

Der Bücherbus kommt....
Montag, den  22.10.07
• Zobersdorf/Schule

14.10 - 14.40 Uhr
• Zeischa 14.45 - 15.05 Uhr
• Prieschka 15.20 - 15.45 Uhr
• Oschätzchen 16.00 - 16.30 Uhr
• Kröbeln 16.45 - 17.30 Uhr
• Dobra 17.50 - 18.10 Uhr

Dienstag, den 3.10.07
• Burxdorf 17.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Thomas Richter gratulierte Dr. Anett Münch zur Eröffnung ihrer Praxis.

Gynäkologische Praxis eröffnet
Die Gynäkologin Dr. Anett  Münch eröffnete im September eine Praxis
für Frauenheilkunde und Geburtshilfe in der Bad Liebenwerdaer
Melanchton-Apotheke in der Heinrich-Heine-Straße.



Der Förderverein Stadtfriedhof Bad Lie-
benwerda e.V. dankt folgenden Spendern

aus Bad Liebewerda:
Frau Aberle, Ingeborg Herrn Andrich, Joachim
Familie Baade, Reinhard Familie Bahls, Siegfried
Familie Barig, Siegfried Frau Barth, Helga
Frau Barth, Hertha Familie Barth, Werner
Familie Dr. Bauer, Heinrich Frau Bergemann, Juliane
Familie Bieligk, Eberhard Familie Binder, Helmut
Familie Bönick, Gerald Frau Bräuer, Helga
Familie Braun, Eberhard Familie Burghardt, Dieter
Frau Dittmann, Marianne Frau Dörfer, Johanna
Frau Eilenberg, Dora Frau Eitner, Ingrid
Herrn Engelmann, Siegfried Familie Foethke, Max
Frau Forberger, Edita Frau Frahm, Gerda
Familie Gäbler, Werner Frau Gerber, Ursula
Familie Götze, Hagen Herrn Götze, Karl-Heinz
Frau Große, Gerda Familie Großöhmig, Willi
Familie Grünberg, Günter Frau Heide, Herta
Familie Dipl.-Med. Hammermüller Familie Harig, Wolfgang
Frau Helbig, Renate Familie Hennig, Walter
Frau Hildebrand, Brünhilde Familie Hintersatz, Horst
Frau Höppner, Gisela Frau Hoffmann, Sigrid
Familie Howitz, Peter Frau Hübner, Irmgard
Familie Jakob, Ottokar Familie John, Gottfried
Herrn Kalkus, Johannes Familie Kastner, Volker
Familie Kerstin, Horst Familie Kerth, Waldemar
Familie Kessel, Paul Frau Kleinert, Elfriede
Familie Klemann, Torsten Frau Klingsporn, Helga
Familie König, Hans-Georg Frau Koslowski, Marianne
Frau Kotte, Beate Familie Kotte, Werner
Frau Krause, Hildegard Familie Kretzschmar, Hans-Jürgen
Herrn Kritzmüller, Volkmar Familie Kröhnert, Siegbert
Familie Krökel, Arnd Familie Kubica, Günther
Familie Kunitz, Werner Frau Lange, Ruth
Frau Lassahn, Herta Familie Lax, Harald
Frau Lehmann, Andrea Frau Lehmann, Christa
Familie Lehmann, Hermann Familie Lehmann, Horst
Familie Leipold, Werner Familie Leuschner, Udo
Frau Lösche, Ingeborg Frau Lottermoser, Olga
Familie Ludwig, Gunter Frau Ludwig, Helga
Familie Mager, Waldemar Frau Manig, Annemarie
Familie Marth, Erhard Familie Martin, Herbert
Frau Martin, Margarete Familie Mehlig, Jürgen
Frau Mette, Erika Familie Minz, Anatolij
Familie Mlasowski, Werner Frau Möllendorf, Erika
Frau Naumann, Helga Herrn Naumann, Manfred
Frau Netsch, Anna Frau Paul, Dora
Frau Pelz, Ursula Frau Peschke, Johanna
Frau Pfennig, Elsa Familie Pfennig, Rudi
Familie Platz, Günther Familie Prinz, Joachim
Frau Przetak, Ruth Familie Pulz, Reiner
Familie Rabe, Hans-Jürgen Familie Regen, Joachim
Familie Reichenbach, Horst Familie Ribback, Lothar
Frau Richter, Marianne Frau Rößler, Charlotte
Frau Rosenhahn, Charlotte Herr Ruhs, Fritz
Frau Sandmann, Elisabeth Familie Schaeuble, Egon
Familie Schaffranitz, Engelbert Familie Schampera, Helmut
Familie Schedler, Günter Familie Schlegel, Karl
Familie Schmidt, Heinz Familie Schmökel, Artur
Frau Schneider, Susanne Familie Schneiderhan, August
Familie Dr. Schultz, Matthias Frau Schultz, Renate
Frau Schultze, Hannelore Frau Schwarz, Ida
Frau Seehof, Charlotte Familie Seifert, Helmut
Frau Seliger, Charlotte Frau Sengewald, Inge
Frau Sömisch, Carola Frau Soldner, Christel
Familie Steinbrück, Klaus Familie Steinke, Arthur
Familie Steinke, Dieter Familie Steinkraus Hans-Jürgen
Frau Stengl Marianne Frau Stenzel, Frieda
Familie Stolz, Ingo Frau Strecker, Elfriede
Familie Strotzer, Kurt Frau Stutz, Marta
Frau Suhr, Christa Familie Tellisch, Rudolf
Herr Thiersch, Hans-Rudi Familie Throniker, Johannes
Familie Ullrich, Karl Frau Urbaniak, Margitta
Frau Volpert, Elfriede Familie Wagner, Heinz
Frau Walther, Christa Frau Walther, Inge
Frau Weber, Elisabeth Familie Weidner, Gerhard

Auf den Spuren
der Liebenwerdaer Geschichte

Im kommenden Jahr begeht die Kurstadt das 777-jährige Jubiläum der
urkundlichen Ersterwähnung. Das ist auch ein Thema für Arbeitsgemein-
schaften der Ganztagsschule. In Arbeitsgemeinschaften, die sich unter
anderem mit kreativem Schreiben, Geschichte und der Herausgabe einer
eigenen Schülerzeitung befassen, soll auch in der Vergangenheit der Stadt
geforscht werden. Vor kurzem informierten sich deshalb Schülerinnen und
Schüler über historische Bauwerke der Stadt und das Haus des Gastes.
Die Tätigkeit der Arbeitsgemeinschaften wird von Mitgliedern des Vereins
für Stadtmarketing und Wirtschaft unterstützt.

Wolfgang Eckelmann informierte Schüler der AG Kreatives Schreiben über historische
Bauwerke in Bad Liebenwerda.

Firma Hönicke Gebäudereinigung
Familie Weidner, Roland Frau Wenzel, Kornelia
Familie Wendt, Heinz Herrn Wendt Kai-Uwe
Familie Wenzel, Bernd Frau Wetzel, Elfriede
Familie Dr. Wetzstein, Wolfgang Familie Wiegner, Dieter
Familie Wolf, Anton Frau Worrmann, Heike
Frau Wulsch, Ruth Frau Wunderlich, Margot
Frau Wurch, Simone
Herrn Zahn, Karl-Heinrich aus Saxdorf
Familie Dr. Richter, Jochen aus Elsterwerda

Die Mitglieder des Heimatvereins Weinberge Bad Liebenwerda e.V. übergaben ein Mo-
dell des Zeppelindenkmals.

Stadtteil Weinberge übergibt Modell
Das Modell des Zeppelindenkmals weist seit einiger Zeit im Erlebnis-
garten des Elster-Natoureums Maasdorf auf den Bad Liebenwerdaer Stadt-
teil Weinberge hin. Der Heimatverein Weinberge e.V. machte auf seiner
herbstlichen Radtour halt in Maasdorf und übergab das Sandsteinmodell an
die Einrichtung. Entstanden war es auf Initiative des Vereinsmitgliedes
Dieter Bär, der es vom Maasdorfer Steinmetz Olaf Pötzsch anfertigen ließ.
Das Material war durch Frank Höppner vom Elster-Natoureum zur Verfü-
gung gestellt worden. Das Zeppelindenkmal, sagte Vereinsvorsitzender
Arnd Krökel,  sei ein markanter Punkt innerhalb Weinberges, der sich
hervorragend eigne,  den Stadtteil zu repräsentieren. Das Denkmal erinnert
an die Landung des Luftschiffes „Sachsen“ bei Weinberge im Jahr 1914.
Mit diesem Modell sowie denen des Lubwartturmes und des Bahnhofes
präsentiert sich Bad Liebenwerda nun komplett und umfassend in der
Miniaturwelt des Erlebnisgartens.



2-Raum Wohnung in Bad Liebenwerda zu vermieten
saniert, Erdgeschoss, 55 m² Wohnfläche, Gasheizung

Nähe Stadtkern, mit Keller, Vermietung ab sofort möglich.
Tel.: 035341/ 10471  • ab 18.00 Uhr  035341/ 30479

Endlich ist wieder Pflanzzeit
• Primeln und Stiefmütterchen aus heimischer Produktion

Dorfstraße 5b • 04924 Oschätzchen

• Heckenpflanzen wie Thuja, Liguster, Hainbuchen und 
   Blütenholzgewächse in Sorten ohne Ballen, sehr preisgünstig

Dorfstraße 14 • 04924 Dobra
Tel.: 035341/ 29 48
e-mail: jost-bau-dobra@t-online.de

Bausanierung

      Neubau

      

   

      AusbauJOST

Tischlerei Jost GmbH & Co. KG

• Treppenbau
• Fenster- und Türen in Holz,
  Aluminium, Kunststoff
• Innenausbau, Einzelmöbel
• Rolladen, Fliegenschutzfenster

04931 Möglenz
Poststraße 12 - 13

Tel.: 035341/ 122 53
Fax: 035341/ 12250

Ab November Winterrabatt auf:

Fenster - Schließtechnik
Bilderrahmung

Insektenschutzgitter

Weiterhin im Angebot:
• Rolladen; Roll- & Garagentore
• Sonnenschutzsysteme
• Wärme- & Schallschutz durch
  Nachrüsten einer Rolladendichtungsleiste
• Reparatur von Rolladen

Lichtschachtabdeckung
in verschiedenen Varianten

Inh. Klaus-Peter Namyslo
Südring 12 
04924 Bad Liebenwerda
Tel./ Fax: 035341/ 9264 • 
e-mail: info@namyslo-insektenschutz.de

Maßanfertigung als:
• Spannrahmen
• Dreh- und Schiebetür
• Rollo

Inh. Sylvia Bieligk • Bieligkhof Bad Liebenwerda
Fischergasse 14 035341/ 9338

Kartenvorverkauf für den

in der Scheune
incl. Buffet bis in die Morgenstunden
Silvesterabend 

Angebot des Abends: Schwarzbier

bis Mitternacht nur 1 Euro!

Tischbestellung unter: 035341/ 9338
Öffnungszeiten

täglich ab 18:00 Uhr (oder nach Vereinbarung)
jeden Sonntag von 11:00 bis 14:00 Uhr Mittagstisch

 ab 11:00 Uhr Wildessen
Reh, Wildschwein und Hirschbraten

Jeden Sonntag

Feuerwehr in der Kita „Villa Kunterbunt“
Aufmerksam lauschten die Kinder der IB Kita „Villa Kunterbunt“ aus Bad
Liebenwerda den Erklärungen von Herrn Karl Schlegel über den Brand-
schutz und die Aufgaben der Feuerwehr. Die Kinder konnten ihr Wissen an
der Projektarbeit zum Thema „112 - die Feuerwehr kommt schnell herbei“
mit einbringen. Für die sehr wichtige gute Zusammenarbeit mit Herrn Schle-
gel und seinem Feuerwehrteam möchten wir in diesem Zusammenhang
einmal Danke sagen. Die Kinder und Erzieherinnen wissen, dass wir uns
immer auf ihn und seine Kameraden verlassen können.

 
 Besuchen Sie den 

Gasthof
 

zum

 wilden Bär 
zu Spansberg. 

 

Historische Schank-
& Speisewirtschaft 
mit Biergarten und 

Vereinszimmer. 

Schankgerechtigkeit 
seit 1284. 

Sächsische Küche. 
Gepflegte Biere. 

Dienstag bis Freitag 
ab 16 Uhr. 

Am Wochenende und 
Feiertags ab 10 Uhr.

01609 Spansberg, Dorfstr. 8, Tel.: (035263) 45 161 


